
Heizen muss bezahlbar bleiben – 

Energiepreisstopp jetzt! 

 

Gerade kommen die Abrechnungen für 

die Heizkosten 2021 zurück. Das heißt 

für viele von uns Nachzahlen! Oft sind 

es mehrere Hundert Euro die verlangt 

werden. Dazu kommen gestiegene 

Mieten. Sehr viele Haushalte können 

sich das dann nicht mehr leisten. Und 

da sind noch nicht die neuen 

Preiserhöhungen drin: Allein bis April 

haben sich die durchschnittlichen 

Preise bereits mehr als verdoppelt. Wer 

einen neuen Vertrag abschließen muss, 

z.B. nach einem Umzug, zahlt seit April 

meist mehr als das Dreifache. Wer 

dieses Jahr zittern muss, wird nächstes 

Jahr verzweifeln.  

Die Energiepreise sind drastisch 

gestiegen und die Energiekonzerne 

erzielen Rekordgewinne. Die 

Regierung aus SPD, „Grünen“ und FDP 

zeigt ganz deutlich auf wessen Seite sie 

steht, und lässt uns für die Profite der 

Energiekonzerne bluten. Sie verschärft 

die ganze Situation noch durch den 

konfrontativen Kurs und die Sanktionen 

gegen Russland. Aus politischen 

Gründen wird das Gas hier verknappt. 

Ginge es um Moral, dann würde man 

schließlich auch keine Energieträger 

aus Aserbaidschan, Kuwait, den 

Arabischen Emiraten oder das 

Fracking-Gas aus den USA kaufen. 

Wir fordern einen Energiepreisstopp!   

Die Preise für Gas, Strom und Benzin müssen mindestens zurück auf den Stand vom 

30. Juni 2021. 

Verbot von Strom- oder Wassersperren! 

Heizen, Licht und Duschen ist lebensnotwendig und darf keinem Menschen verwehrt 

werden.  

RWE und Co enteignen! 

Die Energieversorgung gehört in die öffentliche Hand und nicht unter 

Kontrolle von Profitinteressen. 

 

Unterzeichnet den Aufruf unter https://www.energiepreisstopp-jetzt.de/  


